
JESUS CHRISTUS spricht:
„Der  Mensch  lebt  nicht  vom  Brot  allein,
sondern  von  jedem  Wort,  das  durch  den
Mund  Gottes  geht.“ Matthäus 4,4 und Lukas 4,4

Die Telefon-Kurzpredigt
HÖRE GOTTES WORT AM TELEFON vom 16.-22.12.2023 Nr. 23/51-A

Lieber Hörer,

wir leben in sehr bewegten Zeiten.

Die  Welt  scheint  immer unsicherer  zu werden.  Da kann ich  verstehen,  dass mancher
Mensch mit  Bangen auf  die weitere Zukunft  schaut.  Man ist  geneigt zu denken,  dass
vieles unkontrollierbar wird. Manch einer macht sich hier ernsthaft Gedanken, wo das alles
noch hinführen wird.

Wie dankbar bin ich auch hier wieder, dass ich eine Bibel habe. Unser Gott, der lebendige
Gott, kennt, wie niemand in der Welt, die Vergangenheit, Gegenwart und Zukunft. Darum
erfahren wir auch für die Jetztzeit einen wunderbaren Zuspruch:

„Wenn ich mitten durch die Bedrängnisse gehe, so wirst du mich am Leben
erhalten. An dem Tag, da ich rief, hast du mir geantwortet; du hast mir Mut

verliehen, in meine Seele kam Kraft.“
Psalm 138, Vers 7 und Vers 3

Gerade  jetzt,  wo  die  Welt  immer  unsicherer  wird,  brauchen  wir  einen  Halt,  der  allen
Veränderungen standhält. Die Jahre des Wohlstands haben uns sehr verwöhnt.

Darum sind wir jetzt ganz besonders gefordert. Wenn also vieles in der Zukunft nicht mehr
so sein wird wie es war, wollen wir nicht jammern. Wir wollen uns dabei auch nicht von
Schreckensnachrichten beeindrucken lassen.

Wir Menschen sind nicht in der Lage, die Ungerechtigkeit, die Kriege, die zunehmenden
Gewalttaten und Gräuel aus der Welt zu schaffen. Die Welt wird in der Zukunft immer noch
mehr ihr wahres Gesicht zeigen. Aber war sie je anders? Gott selbst gibt sich hier keiner
Illusion hin. Schon zu Noah hatte er nach der Sintflut gesagt:

„Das menschliche Herz ist böse von seiner Jugend auf!“
aus 1. Mose 8,21

Und wer je durch den Geist Gottes in sein eigenes Herz hineingeschaut hat, muss diese
Aussage Gottes nur bestätigen. Darum muss ich auch all  die Ungerechtigkeiten dieser
Welt und ihrer Regierungen gar nicht anklagen. Meine Aufgabe ist es, die Menschen zum
Frieden mit Gott durch Jesus zu rufen. Die Welt kann keinen Frieden schaffen.

Darum – als unser Herr Jesus von all diesen schrecklichen Dingen gesprochen hat, gab er
seinen Jüngern den Rat: „Wenn aber dies anfängt zu geschehen, so richtet euch auf
und erhebt eure Häupter, weil eure Erlösung naht.“ Lukas 21,28

Also – ja nicht den Kopf hängen lassen! Nein! Der Tag meiner Erlösung ist jetzt viel näher
als zuvor. Ich will mich mit ganzer Freude auf die Begegnung mit Jesus einstellen. Ja, ich
will mich ganz bewusst auf sein Kommen freuen. Schon heute ist dies mein Lebensmotto:

„Die Freude am Herrn ist meine Stärke!“  aus Nehemia 8,10
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